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Rülke: Grün-Schwarz steht vor dem großen Eklat

Die heutige Meldung, dass Ministerpräsident Kretschmann, angesichts strittiger Fragen im Kontext der
Lehrerstellen, eine Sitzung des Koalitionsausschusses anberaume, bestätigt den FDP-
Fraktionsvorsitzenden, Dr. Hans-Ulrich Rülke, in der Überzeugung, dass die Koalitionsstreitigkeiten zu
eskalieren drohen:

„Indem Kretschmann sich auf den Standpunkt bezieht, die Probleme seien dadurch entstanden, dass die
Kultusministerin versäumt habe, sie bei den Verhandlungen zum grünen-schwarzen Haushalt zu
thematisieren, verdreht er die Tatsachen.

Frau Eisenmann hat wiederholt betont, dass die Grünen über die Konsequenzen des vereinbarten
Bildungsetats sehr wohl informiert waren. Jetzt, da die koalitionsinternen Streitigkeiten öffentlich werden
und zu eskalieren drohen, wiegelt er ab und versucht, einmal mehr, sich als väterlicher Moderator in
Szene zu setzen. Sein Befremden darüber, dass eine CDU-Ministerin es wagt, den Grünen öffentlich
Paroli zu bieten, zeigt, wie weit er der politischen Wirklichkeit bereits entrückt ist.“


